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Freitag, 18. März 2016 Nr. 11 / 2016

LANDTAGSWAHL am 13. März 2016 
  
  
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
  
in diesem Mitteilungsblatt inden Sie das vorläuige Ergebnis der Wahl in Schallstadt zum 16. Landtag in Baden-Württemberg 
vom 13. März 2016 mit den jeweiligen Resultaten in den einzelnen Ortsteilen. Auf der Homepage www.schallstadt.de kann das 
Ergebnis ebenfalls abgerufen werden.  
  
Mit 75,33 % lag die Wahlbeteiligung um 5 % höher als bei der vergangenen Landtagswahl im Jahr 2011. 
  
Allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern, die mit ihrer ehrenamtlichen Mithilfe wieder für einen reibungslosen Ablauf der Wahl 
gesorgt haben, danke ich nochmals ganz herzlich. 
  
Jörg Czybulka 
Bürgermeister

Mitteilungsblatt Nr. 11/2016 
 
 
 
 
 
 
Landtagswahl am 23. März 2016 
 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
in diesem Mitteilungsblatt finden Sie das vorläufige Ergebnis der Wahl in Schallstadt zum  
16. Landtag in Baden-Württemberg vom 13. März 2016 mit den jeweiligen Resultaten in den 
einzelnen Ortsteilen. Auf der Homepage www.schallstadt.de kann das Ergebnis ebenfalls 
abgerufen werden.   
 
Mit 75,33 % lag die Wahlbeteiligung um 5 %  höher als bei der vergangenen Landtagswahl 
im Jahr 2011.  
 
Allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern, die mit ihrer ehrenamtlichen Mithilfe wieder für einen 
reibungslosen Ablauf der Wahl gesorgt haben, danke ich nochmals ganz herzlich.  
 
 
 
Jörg Czybulka 
Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
W:\10_3\Wahlen 062\5 Landtagswahlen\Landtagswahl 2016\Veröffentlichungen\Veröffentlichung Ergebnis und Dank an 
Wahlhelfer, Blättle 18.03.2016.docx 

SIRENENPROBE  
in der Gemeinde Schallstadt am 19. März 2016, 
10:06 Uhr 

Am Samstag, 19. März 2016, indet in Schallstadt ab 10:06 Uhr eine 
Sirenenprobe statt. Dabei sollen die Sirenen auf Ihre Funktionsfähig-
keit überprüft werden, damit eine Alarmierung im Großschadensfall 
gewährleistet werden kann. Weiterhin dient der Probebetrieb der 
Unterrichtung unserer Bevölkerung über die Sirenensignale. 

Zunächst ertönt für 60 Sekunden ein Dauerton, der für 2 x 12 Sekun-
den unterbrochen wird. Dieses Signal bedeutet „Feueralarm“. An-
schließend folgt ein Dauerton von 60 Sekunden, der „Entwarnung“ 
bedeutet. 

Wir bitten um Mitteilung unter Tel. 07664/610922, falls eine Sirene 
nicht auslösen sollte. 

Die Stadt Freiburg führt gleichzeitig eine Sirenenprobe im gesam-
ten Stadtgebiet durch.    
Ihr Bürgermeisteramt 

Sirenensignale

Rundfunkgerät einschalten
- auf Durchsagen achten -

1 Minute Heulton
Sie werden über Art und Ausmaß
eines Unfalls, einer Katastrophe oder
eines sonstigen wichtigen Ereignisses 
informiert und bekommen gezielte 
Verhaltenshinweise.

Feueralarm
1 Minute Dauerton

(2 x 12 Sek. unterbrochen)

Entwarnung
 1 Minute Dauerton

Verhalten bei Sirenenalarm
Achten Sie auf Rundfunkdurchsagen. Befolgen Sie die Anordnungen der 
Behörden.
Informieren Sie auch Ihre Nachbarn über die Durchsagen und Anordnungen.
Helfen Sie Ihren Nachbarn
Telefonieren Sie nur, falls nötig. Fassen Sie sich kurz.
Sind Sie selbst und Ihre Nachbarn von Schäden nicht betroffen:
Bleiben Sie dem Schadensgebiet fern. 

Verhalten bei Sirenenalarm

Achten Sie auf Rundfunkdurchsagen. Befol-
gen Sie die Anordnungen der Behörden.
Informieren Sie auch Ihre Nachbarn über die 
Durchsagen und Anordnungen.
Helfen Sie Ihren Nachbarn
Telefonieren Sie nur, falls nötig. 
Fassen Sie sich kurz.
Sind Sie selbst und Ihre Nachbarn von Schä-
den nicht betrofen:
Bleiben Sie dem Schadensgebiet fern.
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SCHULEN

Johann-Philipp-Glock-Schule 
Rektorat Grundschule  
Christiane von Zahn 9761-11

Außenstelle  Werkrealschule  
Iris Paul 9761-10

Sekretariat Silvia König 9761-12

Fax 9761-15

Kernzeitbetreuung 9761-20

Alemannenschule Mengen 
Rektorat Karin Modlich 2600

Fax 408504

Hausmeister Olaf Jost 408447

Halle Mengen 408503

Kernzeitbetreuung 4029483

KINDERTAGESSTÄTTEN

Kita Käppele  
Manuela Kaspari 615084

Kita Mengen  
Gudrun Holz-Cyriax 1677

Kita Gehrenweg 
Karin Merklin 7596

FEUERWEHR

Feuerwehr Schallstadt 615030

Feuerwehr Mengen 40166

FORSTVERWALTUNG

Jürgen Bucher 6197-35 
Fax 6197-36                         Mobil 0162 2550714 
E-Mail: jpbucher@gmx.net

SOZIALE DIENSTE

Seniorenplegeheim  
Batzenbergblick  61 39 86 00

Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V.  
 0 76 33 95 33-0

Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörige 0 76 33 95 33-20

Dorfhelferinnenstation Schallstadt-Ebringen-
Pfafenweiler  4058069 
Nachbarschaftshilfe der Ev. Kirchengemeinde 
Wolfenweiler  Pfarramt  6519

Frauen- & Kinderschutzhaus Freiburg  
 0761  310 72 (rund um die Uhr)

Hospizgruppe Südlicher Breisgau  
 0160 96842020

OFFENE MOBILE  
JUGENDARBEIT

Caroline Michler 0176 41102783

KOMMUNALE  
INKLUSIONSVERMITTLERIN

Barbara von Greve-Dierfeld  0175 6061727

NOTRUFE

Feuerwehr, Rettungsdienst/  

Notfallrettung 112

Polizeinotruf 110

Polizeiposten Ehrenkirchen 07633 806180

Polizeirevier Freiburg Süd 0761 8824421

Branddirektion Freiburg 0761 2013315

Giftnotruf 0761 19240

Gas: Badenova AG &Co. KG 0800 2767767

Strom:  

Energiedienst Netze GmbH 07623 921818

Wasser (nach den Dienstzeiten) 0160 90166029

ÄRZTE 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  

einheitliche Nummer  116117

Notfallpraxis für Erwachsene 

Medizinische Uniklinik Freiburg,  

Hugstetter Straße 55  0761 8099800

Notfallpraxis für Kinder  

St. Josefskrankenhaus,  

Sautierstraße 1 0761 80998099

 ZAHNÄRZTE 

zahnärztlicher Notfalldienst                             

einheitliche Nummer  0180 322255541 

 TIERÄRZTE 

einheitliche Nummer                                         

Notdienstansage  07631 36536

APOTHEKENNOTDIENSTE

Samstag, 19. März 2016 

Hebel-Apotheke, Werderstraße 31 A, 

79379 Müllheim (Baden), 07631-2253 

Schneckental-Apotheke, Schwabenmatten 3, 

79292 Pfafenweiler, 07664-600900 

  

Sonntag, 20. März 2016 

Katharina-Barbara-Apotheke, Hauptstraße 48, 

79295 Sulzburg (Baden), 07634-8228 

Stadt-Apotheke, Schlüsselstraße 14, 

79395 Neuenburg am Rhein, 07631-7710 

VERWALTUNG

Internet:  www.schallstadt.de  E-Mail: rathaus@schallstadt.de

Zentrale  07664/6109-0
Sprechzeiten 
Montag, Mittwoch und Freitag   8:00 Uhr -12:00 Uhr 
Dienstag   7:30 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 17.00 Uhr 
Donnerstag  8.00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 18.00 Uhr

Bürgermeister Jörg Czybulka 6109-31

Sekretariat/Mitteilungsblatt Michaela Boehm 6109-31

HAUPTAMT 

Leiter Thomas Regele 6109-36

Sekretariat Andrea Gugel 6109-35

Allgemeine Verwaltung Silvia König 6109-25

Personalamt Evelyn Albrich 6109-23 
Kindergartenbeiträge

Feuerschutz/Flüchtlinge/  Georg Schefold 6109-22
Öfentlichkeitsarbeit/Gewerbe  

Melde-, Passamt/ 
Fundbüro/Soziales Domenico Petrella 6109-21

Standes- /Ordnungsamt/ Caroline Vögtle 6109-24 
Friedhof/Rente  Ulrike Willi 6109-38

Grundbucheinsichtstelle Caroline Vögtle/Thomas Regele 6109-24

VERWALTUNGSSTELLE MENGEN

 Ute Oettle 2669

Sprechzeiten 
Dienstag 7:30 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Mittwoch   9.00 Uhr – 12:00 Uhr 
Donnerstag   8.00 Uhr -12:00 Uhr und 14:00 Uhr -18:00 Uhr

RECHNUNGSAMT

Leiter Heribert Weirich 6109-44

Steuern/Abgaben/Liegenschaften Klaus Braun 6109-43

Wassergebühren Lena Eschbacher 6109-42

Gemeindekasse Kilian Kaufmann 6109-40

BAUAMT 

Leiter Reinhold Willmann 6109-33

Verwaltung Jürgen Wohlgemuth 6109-32

Verwaltung Andrea Schiwitz 6109-34

Sekretariat Ursula Hermann 6109-29

BAUHOF

Leiter Hubert Schüler 0170 6313883

Wassermeister  Rainer Hanser/ Alexander Hohmuth 
während der Dienstzeiten  0170 6313881 
nach den Dienstzeiten  0160 90166029

IMPRESSUM

Herausgeber: Bürgermeisteramt 79227 Schallstadt, Kirchstraße 16 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Jörg Czybulka

Druck und Verlag: Primo Verlag, Anton Stähle, Meßkircher Straße 45,  
78333 Stockach,  07771/9317-11, Fax 07771/9317-40, anzeigen@primo-stockach.de, 
www.primo-stockach.de
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Gemeindeverwaltung Schallstadt: 
www.schallstadt.de 
 
Auch online gut informiert 
 
Alle Neuigkeiten sowie weitere interessante Informationen finden Sie auch auf 
www.schallstadt.de. 
 
Neben den aktuellen Veranstaltungen werden Sie hier u.a. über laufende Projekte sowie die 
Angebote der Gemeinde Schallstadt informiert. Erfahren Sie alles Wissenswerte über das 
Vereinsleben, Angebote für Kinder, Jugendliche oder Senioren sowie über die örtlichen 
Gewerbebetriebe. Auf der Homepage finden Sie natürlich auch alle Ansprechpartner der 
Gemeindeverwaltung mit den angebotenen Dienstleistungen und die Formulare für Ihr 
Anliegen, ebenso können Sie hier auf alle Ausgaben des Mitteilungsblatts seit 1/2014 
zugreifen. 
 
Nutzen Sie unser vielfältiges Angebot! 
 

 

 

ACHTUNG geänderter
Redaktionsschluss

nächstes Mitteilungsblatt Nr. 12/2016: 
Montag, 21. März 2016, bis 12:00 Uhr  
im Rathaus in Wolfenweiler  
Erscheinungstermin: Donnerstag, 24. März 2016 
Später eingehende Textbeiträge haben 
keinen Anspruch auf Veröf entlichung.

Beiträge 
Die eingehenden Textbeiträge werden in digitaler 
Form angenommen. Für Vorlagen, die per e-mail ge-
schickt werden lautet die e-mail-Adresse: rathaus@
schallstadt.de. 

Anzeigenaufträge 
Für eine kostenpl ichtige Anzeige können Sie zu den 
üblichen Öf nungszeiten im Rathaus einen Anzeigen-
auftrag abgeben oder eine e-mail mit Ihren Bankda-
ten sowie Anschrift an rathaus@schallstadt.de oder 
direkt an den Primoverlag anzeigen@primo-stockach.
de schicken. 

ACHTUNG

Erscheinungstermin: Donnerstag, 24. März 2016

  

Öf nungszeiten der Verwaltungsstelle Mengen 

In der Woche vom 21. bis 24. März 2016 ist die Verwaltungs-
stelle wie folgt geöf net: 

Dienstag, 22. März 2016 von 7:30 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag, 24. März 2016 von 8:00 bis 12:00 Uhr und 
14:00 bis 18:00 Uhr  

Die Hauptverwaltung in Schallstadt, Ortsteil Wolfenweiler, 
Kirchstraße 16, Telefon Nr. 6109-0, steht Ihnen gerne zu den 
üblichen Sprechzeiten zur Verfügung. 

In Standesamtsangelegenheiten setzen Sie sich bitte vorab 
telefonisch mit der Hauptverwaltung unter der Telefonnum-
mer 61 09 – 24 in Verbindung. 
  
 

Zeugenaufruf zur Anzeige 
Holzklau in Wolfenweiler 

Ein unbekannter Täter hat von Freitag 11.03. auf Samstag 
12.03.2016, vermutlich in den Abend-/Nachtstunden, von ei-
nem Holzlager neben dem Bauhof (Weinstraße), etwa 1 Ster 
Brennholz (Meterstücke) entwendet. Die Polizei bittet und 
Täterhinweise. Vermutlich wurde das Brennholz mittels Fahr-
zeug abtransportiert. Sachdienliche Hinweise bitte an den zu-
ständigen Polizeiposten Ehrenkirchen, Tel.-Nr. 07633 806180. 
  
 

Aussteller für Kreativ-/Handarbeitsmarkt 
gesucht! 

Am 5. Juni i ndet in der Kita Mengen ein Erdbeer-Kräuter-
Künstlermarkt statt. Neben leckeren Köstlichkeiten, rund um 
Kräuter und Erdbeeren, werden auch im Kita-Hof Verkaufs-
stände aufgestellt. An denen verschiedene Künstler ihre eige-
nen kreativen Handarbeiten oder selbstgemachte Kunstwer-
ke ausstellen und verkaufen können. 

Wenn Sie Interesse an einem Stand haben, i nden Sie nähere 
Details zur Anmeldung, unter der Rubrik: „Aus den Kitas“. 
  
 

Kreisbaumeistersprechstunde 
in Schallstadt 

Der für die Gemeinde Schallstadt zuständige Kreisbau-
meister bietet wieder einen Sprechtag in der Gemeinde an.   
Herr Krinitz wird am Donnerstag, 14. April 2016 in der 
Zeit von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr im Rathaus Schall-
stadt, Kirchstraße 16 zur Beantwortung Ihrer Fragen 
zur Verfügung stehen.    
Eine Voranmeldung ist für diesen Tag erforderlich. Bitte 
melden Sie sich bis spätestens 11. April 2016 unter dem 
Stichwort „Kreisbaumeistersprechstunde“ mit Ihrem An-
liegen für den Sprechtag unter juergen.wohlgemuth@
schallstadt.de an. 

 
 

Veröf entlichung von Personenstandsdaten 
(Geburten, Eheschließungen, Sterbefälle) im 
Mitteilungsblatt 

Die Veröf entlichung von Geburten, Eheschließungen und 
Sterbefällen im Mitteilungsblatt der Gemeinde Schallstadt 
darf aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht ohne Zustim-
mung der Eltern, Verlobten oder Angehörigen erfolgen. 

Bisher wurde die Zustimmung automatisch von den Standes-
ämtern eingeholt und an die Meldebehörde übermittelt. Dieses 
Verfahren hat sich geändert: wie bisher werden die Daten über 
den Personenstandsfall von den Standes- an die Meldeämter 
übermittelt, allerdings ohne Angaben, ob die Veröf entlichung 
der Personenstandsdaten gewünscht wurde. Wird eine Veröf-
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fentlichung anlässlich einer Geburt, einer Eheschließung oder 
eines Sterbefalles im Mitteilungsblatt gewünscht, setzen Sie 
sich bitte direkt mit Herrn Petrella, Tel. (0 76 64) 61 09 21 oder 
mit Frau Vögtle, Tel. (0 76 64) 61 09 24 in Verbindung. 

Ihr Bürgermeisteramt 

 

Durchführung von Probestaus bei  
den Hochwasserrückhaltebecken Kelleracker, 
Dufernbach, Talhausen und Rebling 

Die Verwaltungsgemeinschaft Schallstadt, Ebringen und Pfaf-
fenweiler betreibt und unterhält 5 Hochwasserrückhaltebe-
cken („Kelleracker“ in Pfafenweiler, „Talhausen“, „Breitchen“ 
und „Rebling“ in Ebringen und „Dufernbach“ in Schallstadt). 
Diese Rückhaltebecken wurden in den letzten Jahren mit gro-
ßem inanziellem Aufwand saniert und tragen somit wesent-
lich dazu bei, dass ein 100-jährlicher Hochwasserschutz in 
den 3 Ortslagen von Ebringen, Pfafenweiler und Schallstadt 
erreicht wird. 

Nachdem abschließend die lokalen Hochwasserschutzmaß-
nahmen in den Gemeinden baulich umgesetzt wurden soll 
jetzt die Gebrauchstauglichkeit und die Tragsicherheit der 
Stauanlagen durch Probestaus nachgewiesen werden. Daher 
werden bei den sanierten Rückhaltebecken nach und nach 
Probestaus durchgeführt. Je nach Wetterlage ist in den 
nächsten Wochen der erste Probestau beim Hochwasser-
rückhaltebecken „Kelleracker“ (Pfafenweiler) geplant. 
Danach wird sich der Probestau beim Hochwasserrück-
haltebecken „Dufernbach“ anschließen. Zeitnah werden 
dann auch noch die Probestaus bei den Rückhaltebe-
cken „Talhausen“ und „Rebling“ in Ebringen vollzogen. 
Dabei wird auch die Leistungsfähigkeit der nachfolgenden 
Bachläufe in den Ortslagen von Pfafenweiler, Ebringen und 
Schallstadt durch gezielte Steuerung am Beckenauslass so-
wie durch Wasserstandsbeobachtungen und Ablussmessun-
gen geprüft und protokolliert. Bei den Probestaus wird die 
Verwaltungsgemeinschaft durch das Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald, dem beauftragen fachkundigen Ingeni-
eurbüro der Freiwilligen Feuerwehren, den Bauhofmitarbei-
tern der einzelnen Bauhöfe und vielen weiteren Beteiligten 
unterstützt. 

Wir weisen jetzt schon darauf hin, dass bei den Probestaus 
ein erhöhter Wasserabluss in den Bachläufen stattinden 
wird. Insbesondere spielende Kinder und Spaziergänger 
mit Hunden sollten sich nicht im Bereich der Bachläufe 
aufhalten.  
 
 

Winzergenossenschaft Wolfenweiler 

Die ordentliche Generalversammlung der Winzergenossen-
schaft Wolfenweiler für das Geschäftsjahr 2014/2015 indet 
am Dienstag, den 22. März 2016 um 20:00 Uhr im Ver-
sammlungsraum der Winzergenossenschaft statt.   
Hierzu laden wir unsere Mitglieder herzlich ein.   
Der Vorstand 
 

 

Dorfhelferinnenwerk Sölden e. V. –  
Station Schallstadt 

Der Notfall ist lösbar! 
Ihre Familie braucht Hilfe? 
Die Dorfhelferin ist für Sie da!   
Sie wollen wissen:

• wann Sie Anspruch auf eine Dorfhelferin haben;
• welche Voraussetzungen Sie erfüllen müssen;
• in welchem Bereich Sie dadurch unterstützt werden?
Diese Fragen können Sie gerne jederzeit mit der Dorfhelfe-
rinnenstation Schallstadt klären. Wenden Sie sich an die Ein-
satzleitung:   
Karin Birk, Tel.: 07664 4058069,  
E-Mail: Karin.Birk@gmx.de 
 

kiwi

Im Rahmen des Projekts „KiWi- Kinder willkommen bei uns im 
Landkreis Breisgau  Hochschwarzwald“ begrüßen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter des Landratsamts Breisgau-Hoch-
schwarzwald seit dem 01. Juli 2009 die neugeborenen Land-
kreisbewohnerinnen und Landkreisbewohner persönlich und 
überreichen den jungen Eltern ein Willkommensgeschenk. 

Dieses enthält neben Informationen in Fragen zur Erziehung 
und Entwicklung eines Kindes auch nützliche Artikel, die El-
tern und Kind Freude bereiten, wie z.B. ein Bilderbuch, Arti-
kel zur Kindersicherheit oder ein Fieberthermometer. Gerne 
unterstützen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Fach-
bereichs Soziale Dienste Eltern bei Fragestellungen, die Ihre 
neue Lebenssituation betrefen. 

Eltern nach dem 01. Juli 2009 geborener Kinder, die noch kein 
Willkommensgeschenk vom Landkreis Breisgau-Hochschwarz-
wald erhalten haben, können sich zur Vereinbarung eines Ter-
mins an Frau Schartner, Tel: 0761 / 2187-2257 wenden. 
  
 

OFFENE MOBILE JugeNdArbeit

Die ofene mobile Jugendarbeit  
macht sich zur Aufgabe: 

Beratung, Unterstützung und Begleitung für Jugendliche und 
Eltern in allen Lebenslagen wie z.B. Begleitung zur Polizei 
wegen einer Straftat, Beratungsgespräche mit der Jugend-
gerichtshilfe, Hilfe bei Schulproblemen, Schreiben und Hilfe 
bei Bewerbungen (wenn z.B. kein PC im Hause vorhanden), 
Beratungsgespräche über Berufswünsche, Vermittlung zur Al-
koholberatung, vermittelnde Gespräche zwischen Eltern und 
Jugendlichen, Begleitung in einer Problemzeit.   
Erreichbar bin ich telefonisch unter der Nummer: 
0176/41102783 oder per  
E-Mail: omj-schallstadt-ebringen@gmx.de 
Ihre Mobile Jugendarbeiterin  
Caroline Michler 
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Kommunale Geschwindigkeitsmessungen 
durch den Landkreis 

Am 2. März 2016 wurden an folgenden Messpunkten Ge-
schwindigkeitsmessungen (Radar) vom Landkreis durchge-
führt:   
Messpunkt: Basler Straße 
Einsatzzeit: von 14:01 Uhr bis 17:15 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 30 km/h 
Gemessene Fahrz.: 2073 
Beanstandungen: 61 
Höchstgeschw.: 51 km/h 
Messpunkt: OT Leutersberg, K 4997 
Einsatzzeit: von 17:27 Uhr bis 19:30 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 50 km/h 
Gemessene Fahrz.: 376 
Beanstandungen: 11 
Höchstgeschw.: 73 km/h 
  
Am 8. März 2016 wurden an folgenden Messpunkten Ge-
schwindigkeitsmessungen (Laser-Lichtschranke) vom Land-
kreis durchgeführt:   
Messpunkt: Basler Straße 
Einsatzzeit: von 5:47 Uhr bis 11:30 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 30 km/h 
Gemessene Fahrz.: 2041 
Beanstandungen: 97 
Höchstgeschw.: 58 km/h 
 
 

uMwELT

Die Abfallwirtschaft Landkreis  
Breisgau-Hochschwarzwald informiert: 

Müllsackverkaufsstelle in Schallstadt 

Derzeit kann die Bevölkerung von Schallstadt in folgender 
Verkaufsstelle die landkreiseinheitlichen Restmüllsäcke zum 
Preis von 3,00 EUR erwerben:  
• Schreibwaren Schubert, Hauptstr. 32
• Ortsverwaltung Mengen
• Rathaus, Kirchstraße 16
• Raifeisen-Warengenossenschaft e.G., Scheuerleweg 19 
Bei eventuellen Fragen wenden Sie sich bitte an: 
ALB, Frau Ebert, Tel. 0761/2187-8826 
 
 

MüLLTERMINE
 

Abfuhrtermine 

Montag, 21. März 2016
Restmüll  
Mittwoch, 23. März 2016 
Biotonne  

Alle Termine inden Sie auch in Ihrem Abfallkalender 
  
Grünschnitt-Sammelstelle 
Öfnungszeiten: 
März bis November jeden Samstag 
von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Dezember bis Februar jeden Samstag
 von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr   
Abfallberatung beim Landratsamt Telefon: (0 18 02) 25 46 48 
Sachbearbeiter beim Landratsamt, Frau Silberer 
Telefon: (07 61) 21 87-88 28 
REMONDIS GmbH & Co. KG, Bad Krozingen 
Telefon: (0 76 1) 51 50 99 5 
(Restmüll, Biotonne, Papiertonne, Gelber Sack)  
 Telefon: 0800 122 3255 (gebührenfrei) 
Kompostpate Ingo Schmitt 
Belchenstraße 17 
79189 Bad Krozingen
Telefon: (01 51) 57 11 64 80  
Nähere Informationen zu Abfallfragen erhalten Sie auch auf 
der Homepage www.abfallwirtschaft-breisgau.de und per E-
Mail unter alb@breisgau-hochschwarzwald.de 
  
  

FuNDSAchEN
 
Im Rathaus in Schallstadt kann abgeholt werden:  
1 grüner Schnuller 

  
Im Rathaus in der Ortsverwaltung Mengen 
kann abgeholt werden:  
1 Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln 

  
 

zu vERSchENkEN
 
1 Schlafsofa, weißes Kunstleder, Chromfüße (Liegeläche 
2 x 1,40) 
07664 504838 

Interessenten wenden sich bitte direkt an die Schenker (nicht 
nach 20:00 Uhr oder sonntags). Wer etwas zu verschenken 
hat, kann dies bei der Gemeinde, Kirchstraße 16, Telefon 
6109-31 oder e-mail rathaus@schallstadt.de zur Veröfentli-
chung mitteilen. 
  
 

StANDESAMT
 

Geburtstage

Unsere Glückwünsche gelten: 

Herrn Walther Meumann-Schmidinger, Batzenbergstraße 12 
zum 75. Geburtstag am 24. März 2016 
  
Auch allen Jubilaren, die nicht genannt werden möchten, sei-
tens der Gemeinde die herzlichsten Glückwünsche. 
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SozIALE EINRIchTUNGEN

cAritASverbANd

Gastfamilien/ Betreuungspersonen gesucht 

Haben Sie ein freies Zimmer oder  
eine freie Einliegerwohnung ? 

Der Caritasverband Breisgau-Hochschwarzwald sucht Famili-
en Paare oder Einzelpersonen im Landkreis, die es sich vor-
stellen könnten, einen Menschen mit seelischer Belastung bei 
sich aufzunehmen. 

Diese Menschen benötigen einen Ansprechpartner und das 
stabile und liebevolle Gefüge einer Familie. Die Mitarbeiter 
des Caritasverbandes unterstützen die Gastfamilien und Be-
wohner durch regelmäßige Hausbesuche und bei Bedarf.  
Die Gastfamilie erhält dafür eine Aufwandsentschädigung für 
Unterkunft und Verplegung und Betreuung von derzeit 850 
Euro. Wenn Sie Interesse an der Zusammenarbeit mit uns ha-
ben, dürfen Sie sich gerne unverbindlich bei uns melden. Wir 
informieren Sie ausführlich.     
Begleitetes Wohnen in Familien, Gemeindepsychiatrische 
Dienste des Caritasverbandes Breisgau-Hochschwarz-
wald, Dienstsitz Bad Krozingen ,Tel Nr.: 07633 / 95807-0 
oder gpdi.badkroz@caritas-bh.de 
  
 

LANDwIRTSchAFT

E i n l a d u n g 

Wir möchten alle Mitglieder, Kun-
den und Freunde unseres Hauses 
noch einmal an unsere General-
versammlung erinnern. Sie in-
det statt am  Mittwoch, den 23. 

März um 20.00 Uhr im Hotel Ochsen in Wolfenweiler. 

Vortrag nach der Generalversammlung: 
Bernd Pfeferle, Firma Belchim. 
Vintec - gib ESCA keine Chance – Lösung in der ESCA Proble-
matik. 
Katant Duo – perfekte Unkrautbekämpfung im Weinbau. 

Rolf Kaiser Uwe Seiberlich 
Vorstand Geschäftsführer 
 

 

Landwirtschaftlicher Betriebshelferdienst  
Südbaden e.V. 

Einsatzstelle: 
Bildungshaus Kloster St. Ulrich,Landvolkshochschule 
Sabine Riesterer, Tel. 07602 910126 
e-mail: betriebshelferdienst@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de   
Betreuung Außenstelle Mengen: 
Gerhard Fichter, Tel. 40 35 420 

Bei Ausfall einer Arbeitskraft im landwirtschaftlichen Betrieb 
durch Krankheit, Unfall, Tod oder auch Kur, Mutterschutz u. ä. 

Pheromongemeinschaft Munzingen-Mengen e.V.  

Sammelantrag Pheromon 2016 
Alle Teilnehmer des Sammelantrags für den Pheromon Zu-
schuss, bitten wir Veränderungen in der Rebenläche zu mel-
den. Sei es durch Zugang oder Abgang in diesem Jahr.  
Dies gewährleistet die korrekte Höhe des Zuschuss und ver-
hindert Fehlermeldungen beim Gemeinsamen Antrag. Letz-
ter Abgabetermin ist Samstag der 19.03.2016.  
Später eingegangene Meldungen werden nicht mehr berück-
sichtigt. Veränderungen sind schriftlich unter Angabe von 
Flurstücknummer und Größe bei Familie Meinrad Lang, Alter 
Weg 52, in Munzingen zu melden.  
Der Vorstand 

Einsatz von Planzenschutzmitteln  
auf Freilandlächen 

Nach den Bestimmungen des Planzenschutzgesetzes (§12 
Abs. 2) dürfen Planzenschutzmittel nicht  auf befestigten 
Freilandlächen und nicht auf sonstigen Freilandlächen,  
die weder landwirtschaftlich noch forstwirtschaftlich oder 
gärtnerisch genutzt werden, angewendet werden.   

Die Anwendung von Planzenschutzmitteln ist somit (u.a.) 
auf den folgenden Flächen verboten: 
Wege, Bürgersteige, Straßen und deren Ränder, Feldraine, Bö-
schungen, Grabenränder, Hecken, Feldgehölze, Hof-, Indust-
rie- und Gewerbelächen, Parkplätze und Garagenzufahrten. 
Gleiches gilt auch für Grünlächen und sonstige Außenanla-
gen, die nicht oder nicht vorwiegend für gärtnerische, son-
dern für sonstige Zwecke genutzt werden, wie Kinderspiel-
plätze, Sandspielplätze oder Spiel- und Liegewiesen.   
Wer auf den o.g. Flächen Planzenschutzmittel anwendet, 
begeht eine Ordnungswidrigkeit. Seit dem 1. Januar 2014 
(geändertes WG) ist in Baden-Württemberg im 5 Meter Ge-
wässerrandstreifen entlang von Gewässern von wasserwirt-
schaftlicher Bedeutung (s. www.lubw.baden-wuerttemberg.
de) der Einsatz und die Lagerung von Dünge- und Planzen-
schutzmitteln verboten. 

 

Überregionales Lehrgangsangebot für  
Privatwaldbesitzer/innen an den Forstlichen 
Bildungszentren des Landesbetriebs ForstBW 

Die noch verfügbaren Angebote von Mai bis Juli 2016: 

Forstliches Bildungszentrum Königsbronn 
02.-04.05. WF-0316 Holzernte-Grundlehrgang (Modul B) *%* 
08.06. WL-0716 Was bedeutet Natura 2000 für meinen Wald?
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe 
03.-04.05. AR-0316 Sperrung von öfentlichen Straßen bei HE-
Maßnahmen (Lg.-Geb. 150 €) 
09.05. WL-0216 Welcher Baum ist das? 
13.05. WL-0316 Was blüht denn da? (Bodenplanzen im Wald) 
31.05. WL-0716 Was bedeutet Natura 2000 für meinen Wald? 
01.06. WB-0516 Plege von Jungbeständen: Laubholz 
02.06. WB-0516 Plege von Jungbeständen: Fi-Ta-Bu 
03.06. WB-0516 Plege von Jungbeständen: Douglasie 
10.06. AR-0216 Verkehrssicherungsplicht im Wald   
Hauptstützpunkt Schwarzach 
27.05. BM-0316 Produktion von Weihnachtsbäumen   

Wolfenweiler
Raiffeisen

D I E  P R O F I S  F Ü R

W E I N B A U  &  G A R T E N B E D A R F
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Darüber hinaus gibt es weitere Lehrgänge, mit welchen sich 
die Bildungszentren an den lokalen Angeboten beteiligen.   
Anmeldung: möglichst bis vier Wochen vor Beginn beim Ver-
anstalter   
Teilnehmerkreis: Personen aus den Bereichen Privatwaldbe-
sitz, Revierleitung, FBG-Angehörige, Betriebsangehörige von 
Kommunen und Unternehmen, Interessierte   
Kosten: Lehrgangsgebühren, wenn nicht anders vermerkt: 60 
€ Pro Tag, bei Privatwaldbesitz in Ba-Wü ermäßigt: 30 €. Ab-
weichende Lg.-Gebühr bei Motorsägen-Lehrgängen. Bei Mit-
gliedschaft in der SVLFG wird bei den mit *%* gekennzeich-
neten Lehrgängen eine Förderung von 30 € verrechnet; die 
Sachkundelehrgänge für Winden- und Forstkranprüfung sind 
für diesen Personenkreis gebührenfrei. Am FBZ Königsbronn 
ggf. Unterkunft und Verplegung für ca. 30 € pro Tag bei Voll-
pension. Am FBZ Karlsruhe Verplegung sowie ggf. Unterstüt-
zung bei der Unterkunft.   
Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach der Reihenfolge 
der Anmeldungen. Im Übrigen gelten die Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen des Bildungsangebotes 2016.   
Nähere Informationen und Anmeldung bei: 
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, Stürzelweg 22, 
89551 Königsbronn, Tel: 07328/9603-13, Fax: 07328/9603-44, 
e-mail: fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de    
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe, Richard-Willstätter-Al-
lee 2, 76131 Karlsruhe, Tel: 0721/926-33 91, Fax: 0721/926-62 
97, e-mail: fbz.karlsruhe@forst.bwl.de   
Forstlicher Hauptstützpunkt Schwarzach, Schlossweg 1, 
74869 Schwarzach, Tel: 06261/841060, Fax: 06261/844705, e-
mail: forst.schwarzach@neckar-odenwald-kreis.de   
Das gesamte Lehrgangsangebot des Landesbetriebs ForstBW 
inden Sie im Internet unter www.wald-online-bw.de sowie 
bei der Unteren Forstbehörde an Ihrem Landratsamt in der 
Broschüre aktiv für den Wald – Bildungsangebot 2016 des 
Landesbetriebs ForstBW. 
 
 

AuS DEN kITAS

kitA MeNgeN

Erdbeer-Kräuter-Künstlermarkt 

Am 5. Juni indet in der Kita Mengen ein Erdbeer-Kräuter-
Künstlermarkt statt. Neben leckeren Köstlichkeiten, rund um 
Kräuter und Erdbeeren, werden auch im Kita-Hof Verkaufs-
stände aufgestellt an denen verschiedene Künstler ihre ei-
genen kreativen Handarbeiten oder selbstgemachte Kunst-
werke ausstellen und verkaufen können. Falls Sie Interesse 
haben, können Sie gerne einen Stand für 10 Euro mieten. Wir 
stellen Ihnen einen Tisch, in der Größe einer Biergarnitur, zur 
Verfügung. Anmelden können Sie sich per E-Mail unter: ekk.
kitamengen@gmx.de.   
Wir wären Ihnen dankbar, wenn Sie uns mitteilen würden, 
welche Kunstwerke Sie verkaufen möchten und ggf. noch 
ein Bild beifügen. Da wir den Besuchern bzw. Käufern ein ab-
wechslungsreiches Angebot bieten möchten.   
Wir freuen uns auf Ihre Ideen und auf gute Zusammenarbeit.   
Der Elternbeirat der Kita Mengen 

SchULE

voLkShochSchuLe

Experimentieren für Kinder ab 10 Jahren, 
Kurs-Nr. 213725, Frau Pattullo 
2 x Mi./Do. 30./31.03.16 , 15.00-17.30 Uhr, 
Annabels Kunst Atelier Ebringen 

Nähkurs – Neues für den Sommer, 
Kurs-Nr. 214725, Frau Moll 
3 x Mi. 06.04. von 18.00-21.00 Uhr, 
Annabels Kunst Atelier Ebringen 
Mit Nordic Walking und mentalen Techniken zum 
Wunschgewicht Kurs-Nr. 302705 
Fr. Wieland, 6 x Mi. 06.04. von 9.45-12.15 Uhr, 
Schlossscheune Ebringen 

Besser fotograieren Teil 1, 
Kurs-Nr. 501701 1 x 23.04.16 – 10.00-14.30 Uhr
 
Besser fotograieren Teil 2, 
Kurs-Nr. 501702 1 x 07.05.16 – 10.00-14.30 Uhr 
Herr Hauenstein, Joh.-Philipp-Glock-Schule, Schallstadt 

Hunde und ihre Menschen, Signale richtig verstehen, 
Kurs-Nr. 304701, Fr. Keil 
Fachvortrag am 28.04.16 von 19.00-21.00 Uhr, 
Joh.-Ph.-Glock-Schule Schallstadt 
  
Anmeldung und Info unter: www.vhs-bad-krozingen.de 
VHS Südlicher Breisgau Tel. 07633-926512,
Email: sutter@vhs-bad-krozingen.de 
Helena Sutter, Schönbergstraße 127 a, 79285 Ebringen 
 
 

kirchEN

evANgeLiSche 
kircheNgeMeiNde MeNgeN
hartheim · bremgarten · Feldkirch 
79227 Schallstadt-Mengen, hauptstraße 42, 
Telefon 07664/2476, Fax 07664/2521, 
mengen@kbz.ekiba.de, www.ekimeha.de

  

Gottesdienste 

Samstag, 19. März 2016 
Zum nächsten Konzert der Geistlichen Abendmusik in der 
Evangelischen Kirche Mengen lädt der Förderverein zu ei-
nem Kammermusikabend für Querlöte und Akkordeon am 
19. März 2016 um 19 Uhr ein. Das Duo Flakkanto, Antonia 
Krutz (Querlöte) und Karin Fleck (Akkordeon), spielt ausge-
wählte Werke von Ludwig von Beethoven, Edvard Grieg und 
Carl Maria von Weber. Der Eintritt ist frei. 
  
Sonntag, 20. März 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst in Hartheim 
11.15 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindesaal in Mengen 
  
Donnerstag, 24. März 2016 – Gründonnerstag 
19.00 Uhr Tischabendmahl in Gemeindesaal in Mengen 
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Freitag, 25. März 2016 - Karfreitag 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Mengen 
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in  Hartheim 
  
Sonntag, 27. März 2016 – Ostersonntag 
08.30 Uhr Auferstehungsfeier  auf dem Friedhof Mengen 
mit dem Musikverein Mengen – anschließender Spaziergang 
zum Festgottesdienst  mit dem Musikverein in der Kirche um 
09.30 Uhr mit der Taufe von Johann Kromer 
Anschließend ab 10.30 Uhr : Osterfrühstück 
im Gemeindesaal in Mengen 
  
Montag, 28. März 2016 - Ostermontag 
10.00 Uhr Gottesdienst in Hartheim (Pfr. Breisacher) 

Bücher-Tauschzimmer 
Immer freitags von 15 – 18 Uhr im Pfarrhaus in Mengen 
Neu eingetrofen sind viele alte Koch- und Kinderbücher 
  
Es grüßt Sie herzlichst Ihr 
Pfarrer Jobst Bösenecker 
 

 

evANgeLiSche kircheNgeMeiNde 
woLFeNweiLer-SchALLStAdt
kirchstraße 10, 79227 ot wolfenweiler, 
telefon: 6519
e-Mail: wolfenweiler@kbz.ekiba.de

Öfnungszeiten des Pfarrbüros 

Das Pfarrbüro ist montags - donnerstags von 9.00 -12.00 Uhr 
und freitags von 14.00 – 17.00 Uhr geöfnet. Telefon 07664 
-6519 

Gottesdienste  

Sonntag, 20.03.16
Palmsonntag 
09.45 Uhr Gottesdienst mit Feier der Jubiläumskonirmation 
mit Abendmahl. Es singt die Kantorei 
  
Gründonnerstag, 24.03.16 
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl unter Mitwirkung 
des Rejoice Chores 
  
Karfreitag, 25.03.16 
09.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
es singt die Kantorei 
  
Osternacht, 26.03.16 
22.30 Uhr Feier der Osternacht mit Osterfeuer, Osterkerze, 
Ostergeläut, Abendmahl und Taufe von Marius Krause; unter 
Mitwirkung der Kantorei 
  
Ostersonntag, 27.03.16 
09.45 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Moto-poh) 
unter Mitwirkung des Musikvereins und des Männergesang-
vereins. Mit Kindergottesdienst 
  
Ostermontag, 28.03.16 
09.45 Uhr Gottesdienst (Dekan R. Heimburger) 
  

Kirche  mit Kindern

Kindergottesdienst während des Gottesdienstes am Oster-
sonntag, 27.03. im Evang. Gemeindehaus. Beginn um 9:45 
Uhr in der Kirche. Vor der Predigt gehen die Kinder mit dem 
Mitarbeiter-Team ins evangelische Gemeindehaus. Wir sin-
gen, malen, beten, basteln, hören Geschichten aus der Bibel 
und feiern Gottesdienst 

  

Hausabendmahl in der Passionszeit 

Für Gemeindeglieder, die in der Passionszeit gerne das Abend-
mahl feiern möchten, aber nicht mehr an den Gottesdiensten 
in der Kirche teilnehmen können, bieten wir an, bei ihnen zu 
Hause das Abendmahl zu feiern. Bitte rufen Sie uns an (6519). 
  
Kinder- und Jugendchor  
„Die Popcörner“ (Kinder ab 5 Jahren bis einschl.2.Klasse) 
montags von 17.30 – 18.30 Uhr 
„Die Peperonis“ (Kinder ab der 3.Klasse) 

montags von 18.30 – 19.30 Uhr 
jeweils im Gemeindezentrum St. Blasius in Schallstadt. 
Infos und Leitung: Katrin Zaruba 
  
Bibelstunden der AB-Gemeinschaft  
immer dienstags um 17.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus. 
  
Probe der Kantorei  
immer dienstags von 20.00 bis 21.30 Uhr  
im Evang. Gemeindehaus 
Infos und Leitung: Luzie Franke 
  
Der Frauenkreis Leutersberg 
trift sich am Mittwoch, 23.3. um 19.00 Uhr 
bei Susanne Bürgelin. 
  
Bastelkreis der Frauen 
immer donnerstags ab 19.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus. 
Infos und Leitung: Brigitte Schild, Tel. 6235. 
Kein Basteln am 24.3. und 31.3.. 
  
Probe Rejoice Chor 
donnerstags um 20.15Uhr im Evang. Gemeindehaus 
Infos und Leitung: Angela Werner 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Christine Heimburger, Pfarrerin 

 

kAthoLiSche kircheNgeMeiNde 
St. bLASiuS 
Schallstadt-wolfenweiler 
kath. Pfarramt Ebringen, Schönbergstraße 73, 
Telefon 7036, Fax 7073 

  

Seelsorgeeinheit Batzenberg-Obere Möhlin 

Kirchengemeinde St. Blasius, Schallstadt 
Pfarrbüro St. Gallus, Schönbergstr. 73, 79285 Ebringen  
Tel: 07664 7036  Fax: 8440 
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Öfnungszeiten 
Montag,  14:00 – 17:00 Uhr,  
Dienstag und Donnerstag, 9:00 – 12:00 Uhr 
Freitag,  14:00 – 16:00 Uhr   
Homepage der SE: www.kath-bom.de 
Pfarrer: Alois Schuler, Tel: 07664 8171, 
E-Mail: alois.schuler@kath-bom.de   
Pastoralreferentin: Corinna König, Tel: 07664 6112155, 
corinna.koenig@kath-bom.de   
Sekretärin: Ulrike Schneckenburger, 
E-Mail: ulrike.schneckenburger@kath-bom.de   
Pfarrbrief per mail? 
Pfarrbrief per E-Mail: www.kath-bom.de/pfarrbriefabo 
 

Gottesdienste  

Samstag, 19.03. 
18:30 Uhr Beginn vor der Kirche, Segnung der Palmzweige, 
Einzug; Vorabendmesse 
Palmsonntag, 20.03. 
 9:00 Uhr Messfeier in Ebringen 
10:30 Uhr Messfeier in Pfafenweiler   
Gründonnerstag, 24.03. 
19:00 Uhr Abendmahlfeier in Ebringen   
Karfreitag, 25.03. 
15:00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Christi in Ebringen   
Karsamstag, 26.03. 
20:30 Uhr Feier der Osternacht in Ebringen 
20:30 Uhr Feier der Osternacht in Pfafenweiler   
Ausführlichere Informationen zu weiteren Gottesdiens-
ten und allen Veranstaltungen der SE inden Sie auf der 
Homepage oder im Pfarrbrief. 
  
 

kAthoLiSche kircheNgeMeiNde 
Freiburg-tuNiberg
Pfarramt St. Stephan: St.-Erentrudis-Str. 35, 
79112 Freiburg, Telefon 07664/402980,  
Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de
  
Samstag, 19.03. – Heiliger Josef – 
- Kollekte für das heilige Land - 
17.00 Glocken läuten Palmsonntag ein 
18.30 Eucharistiefeier (St. Stephan, Mu) für Familien gestaltet 
Vor der Kirche wollen wir uns versammeln zur Palmweihe mit 
anschließendem festlichem Einzug in die Kirche 
Wir beten für Hermann und Elfriede Kaltenbach und für Her-
mann und Paula Schopp 
20.00 Bibelteilen im Oratorium des Pfarrhauses in Munzingen 
  
Sonntag, 20.03. 
- Feier des Einzugs Christi in Jerusalem - 
- Kollekte für das heilige Land - 
09.00 Eucharistiefeier (St. Peter und Paul, Wa) 
Vor der Kirche wollen wir uns versammeln zur Palmweihe 
mit anschließendem festlichem Einzug in die Kirche 
10.30 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf) 
Vor der Kirche wollen wir uns versammeln zur Palmweihe 
mit anschließendem festlichem Einzug in die Kirche 
18.30 Bußfeier (St. Stephan, Mu) 
18.30 Bußfeier (St. Peter und Paul, Wa) 

Montag, 21.03. 
19.00 Bußfeier (St. Nikolaus, Opf) 
  
Dienstag, 22.03. 
18.30 Kreuzwegandacht auf der Erentrudiskapelle (Mu) 
(bei schlechtem Wetter in der Kirche St. Stephan 
18.30 Kreuzwegandacht (St. Peter und Paul, Wa) 
19.00 ofene Kapelle 
ökumenisches Abendgebet 
(St. Bartholomae Kapelle in St.Nikolaus 
  
Mittwoch, 23.03. 
18.30 Karmette (St. Stephan, Mu)   
Gründonnerstag, 24.03. 
20.00 Hl. Messe vom letzten Abendmahl (St. Stephan, Mu) 
Die Schola des Kirchenchores gestaltet den Gottesdienst mit 
gregorianischen Gesängen feierlich mit 
Anschließend Karmette (St. Stephan, Mu) 
20.00 Hl. Messe vom letzten Abendmahl 
(St. Peter und Paul, Wa) 
Ab 21.00 Betstunden (St. Peter und Paul, Wa) 
Karfreitag, 25.03. 
- Die Feier vom Leiden und Sterben Christi - 
11.00 Kinderkreuzweg (Opf) 
(bitte die MISEREOR-Kässchen mitbringen) 
15.00 Karfreitagsliturgie vom Leiden und Sterben 
des Herrn (Opf) 
Der Kirchenchor St. Stephan singt die Johannes-Passion von 
Herbert Paulmichel. Der Chor übernimmt durch Gesang die 
Antworten des Volkes. Auch Sprechrollen werden aus dem 
Chor besetzt. 
18.30 Karmette (St. Stephan, Mu)   
Karsamstag, 26.03. 
11.00 Ministrantenprobe für alle Ministranten 
zur Osternachtfeier (Opf) 
21.00 Feier der Heiligen Osternacht (Opf) 

Kinderkreuzweg am Karfreitag 
Am Karfreitag wollen wir um 11.00 Uhr in der St. Nikolaus-
Kirche in Opingen mit allen Kindern des Leidens und Ster-
bens Jesu gedenken. Wir bitten alle Teilnehmer, eine Blume 
mitzubringen. 

Pfarrbüro geschlossen 
Am Gründonnerstag, 24. März, bleibt das Pfarrbüro ge-
schlossen 
  
 

NeuAPoStoLiSche 
kirche 
Schallstadt-wolfenweiler, 
gehrenweg 9

Schallstadt-Wolfenweiler, Gehrenweg 9 

Übliche Gottesdienstzeiten: 

sonntags, 9:30 Uhr Gottedienst 
und mittwochs, 20:00 Uhr Gottesdienst 

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen! Wei-
tere Auskünfte sind dem Schaukasten vor der Kirche zu 
entnehmen. 
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LiebeNzeLLer geMeiNSchAFt 
im Liebenzeller gemeinschaftsverband e.v. – 
innerhalb der evang. Landeskirche und

ec-JugeNdArbeit woLFeNweiLer 
erlenweg 13, 79227 Schallstadt 

Evangelkische Landeskirchliche Gemeinschaft 
des LGV und Jugendbund EC Wolfenweiler

Gemeinschaftsgottesdienst 
Sonntag, 17:00 Uhr 

Bibel- und Gebetsstunde 
Dienstag, 17:00 Uhr Evangelisches Gemeindehaus 

Jungschar: 2. bis 5. Klasse 
Donnerstag, 17:00 bis 18:30 Uhr   
Jugendbund: ab 16 Jahre 
Freitag, 20:00 Uhr 
Weitere Infos: 
R. Luginsland: 07664 67 70, M.Müller: 0160 97601405 
www.ec-wolfenweiler.de 

Wir laden ein zur Bibelstunde 
im Evangelischen Gemeindehaus. 

dienstags: 17:00 Uhr 

Kontaktadresse: Johanna Meier, 07664 7518 
  
 

verEINE

Samstag, 19. März 2016:  
Frühjahrsputz fürs Dorf!

Trefpunkt: 10:00 Uhr an der Alemannenschule.  Zum Ab-
schluss gemeinsames Helfervesper am Sportplatz zwischen 
12:00 und 13:00 Uhr. Wir freuen uns auf Eure Mitarbeit! Fes-
tes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung und Arbeitshandschuhe 
bitte nicht vergessen! 
  
Kinder bitte in Begleitung eines Elternteils oder mit Einver-
ständniserklärung der Eltern! (Formular gibt es auch auf un-
serer Homepage) 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

ACHTUNG: Termin schon mal vormerken!! Verschenke-
Markt des Bürgerforums am Samstag, 9. April 2016 in und 
um die Halle Mengen 
  
Auch 2016 veranstalten wir wieder einen Verschenke-Markt! 
Die Idee: Dinge, die man eigentlich nicht mehr braucht, die 
zum Wegwerfen aber viel zu schade sind, können bei uns 
abgegeben werden und inden am Verschenke-Markt einen 
neuen Besitzer. Das alles kostenlos und ohne Rücknahmever-
plichtung. 
  
Wer in der nächsten Zeit ans Aufräumen / Entrümpeln geht, 
kann schöne / intakte Dinge für unseren Verschenke-Markt 
bis zum 9. April aufbewahren und dann bei uns abgeben. 
Werden Ihre Sachen nicht abgeholt, kümmern wir uns 
um die Verwertung. Viele gemeinnützige Organisationen 
sind dankbar für Sachspenden. Vielleicht inden Sie auf dem 
Verschenke-Markt aber auch schöne Dinge, die bei Ihnen im 
Haushalt noch fehlen? Zum Stöbern und Mitnehmen ist 
übrigens die GANZE BEVÖLKERUNG herzlich eingeladen,  
auch wenn man nichts für den Verschenke-Markt abgegeben 
hat. Weitere Fragen beantworten im Vorfeld gerne   
  
Silke Kiechle,Tel. 5339
Sabine Schweizer, Tel. 3620 
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       Einladung zur 
         langen Mengener Filmnacht

         für Kids und Teens 
 
 
 

WANN:  Mittwoch, 30. März 2016  
   ab 18.30 Uhr (Osterferien) 
 

WO:   Im Gemeindesaal Mengen,                  
   neben dem Pfarrhaus 
 
 

     Um 19.00 Uhr: Erster Film für alle von 8 -11 Jahren 
         Um 21.00 Uhr: Zweiter Film für alle ab 12 Jahren 

 
 

Dazwischen kochen wir leckere Spaghetti für alle  
und was zu trinken gibt´s natürlich auch. 

 

 
 
 
 
      
 Die Filmnacht (2. Teil) endet gegen 23.00 Uhr.  
            Eure Eltern sollten Euch dann abholen! 
 
       Eine Veranstaltung des Bürgerforums Mengen  
        in Zusammenarbeit mit der Offenen Mobilen  
        Jugendarbeit Schallstadt-Ebringen 
 

Weitere Informationen:  www.buergerforum-mengen.de 

Eintritt  

frei!!! 

  
Aktuelle Infos und Termine des Bürgerforums gibt´s auch im-
mer auf www.buergerforum-mengen.de 
  

  

Fc woLFeNweiLer

Spfr. Grißheim – FCW 0:3 (0:1) 

Der erste Sieg im Jahr 2016 gelang überzeugend. Eine ge-
schlossene Mannschaftsleistung und ein vorbildliches Zwei-
kampfverhalten ließen zu keinem Zeitpunkt Zweifel zu, wer 
an diesem Tag die bessere Elf war. Da auch die „Konkurrenz 
unten“ teilweise punkten konnte, blieb es bei 7 Punkten Vor-
sprung auf die Abstiegsplätze. 

Von Beginn an war das Team auf dem Hartplatz und bei hef-
tigem Wind hellwach und spielbestimmend. Es ließ über 90 
Minuten kaum eine Torchance für die Heimmannschaft zu. 
Bereits in der 16. Minute setzte sich Nico Wassmer auf herrli-
ches Zuspiel von Patrick Kusser gut durch und erzielte das 1:0 
für den FCW. Pech in der 38. Minute: Fabian Beckert traf nur 
den Pfosten. So ging es angesichts der FCW-Überlegenheit 
mit der viel zu knappen Führung in die Pause. Gleich nach 
Wiederanpif machte der FCW alles klar. Zunächst traf Matze 
Bronner durch einen aus spitzem Winkel direkt verwandelten 
Freistoss (48.). Dann wurde Jochen Schumacher eingewech-
selt und bei seinem 1. Ballkontakt schoss er dem ansonsten 
gut haltenden heimischen Torwart „durch die Hosenträger“ 
(50.). Ein auch in dieser Höhe verdienter Sieg, der für die kom-
menden schweren Aufgaben zuversichtlich stimmt. 

Das Spiel der Zweiten wurde vom Gegner wegen Spielerman-
gels kurzfristig abgesagt. 

Vorschau 

Am kommenden  Sonntag, 20.03. empfängt der FCW den 
aktuellen Tabellenführer FC Heitersheim.  Die  Erste  beginnt 
um  15:00 Uhr, die  Zweite  um 13:00 Uhr. Die Mannschaften 
bedanken sich schon jetzt für eine zahlreiche und lautstarke 
Unterstützung. 
  

Mitgliederversammlung des FC Wolfenweiler-
Schallstadt e.V. 

Der FC W lädt alle seine Mitglieder, Freunde und Gönner zur 
diesjährigen ordentlichen Mitgliederversammlung ins Club-
heim ein auf Freitag, 15.04.2016 um 20.00 Uhr. 

Als Tagesordnung ist vorgesehen: 

1.   Begrüßung 
2.   Totenehrung 
3.   Wahl des Sitzung- und Wahlausschusses 
4.   Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 
5.   Kassenbericht des Schatzmeisters 
6.   Bericht der Kassenprüfer 
7.   Entlastung und Neuwahl der Kassenprüfer  
8.    Berichte aus den Abteilungen (Aktive Männer und Frauen 

/ Alte Herren / Jugend) 
9.   Entlastung des Vorstandes 
10. Beitragsanpassung 
11.  Vorstandswahlen (1. Vorsitzender / 3. Vorsitzender/ Schrift-

führer / Spielausschuss Männer / Spielausschuss Frauen / 
Platzkassierer / Bestätigung des Jugendleiters und des 
stellvertretenden Jugendleiters). 

12. Anträge und Verschiedenes 

Anträge müssen spätestens 1 Woche vor der Mitgliederver-
sammlung schriftlich beim 1. Vorstand Roland Beckert, Ob 
der Hohlen 19, 79227 Schallstadt eingehen. Die bisherigen 
Amtsinhaber kandidieren wieder. Die Positionen des Spiel-
ausschusses Frauen ist aktuell nicht besetzt. Im Anschluss an 
die Mitgliederversammlung wird ein ca. 35-minütiger Film 
über die Errichtung des Kunstrasenplatzes gezeigt. 

Roland Beckert, 1. Vorstand 

Fc JuNge wöLFe

Ergebnisse 

A- Junioren 
SG FCW/Pfafenw. – SV Opingen 1:2

B- Junioren 
FC Emmendingen2 – SG Pfafenw./FCW  0:4 
T.: K. Spangenberg, C. Bösch, M. Dierenbach, M. Üblacker 

B- Juniorinnen 
SG Staufen – SG Wolfenweiler 3:2 
T.:A. Okolo (2) 

A- Junioren 
SG Krozingen – SG FCW/Pfafenw. 4:2

B- Junioren 
SG Hausen – SG Pfafenw./FCW 1:2

C- Junioren 
FCW – SG Untermünstertal 5:2 
T.: F. Binz (2), A. Heid (2), A. Stamka 
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C- Juniorinnen 
SG Solvay/FCW – SG Buchholz 6:0 
T.: S. Fucci (3), L. Stier, A.Mostarac, L. Boll 

B- Juniorinnen 
SG FCW – SpVgg Buggingen 1:1 
T.:L. Pistorius

Nachwuchs gesucht 

Der FCW sucht Nachwuchs: 
Die Jahrgänge 2007 und jünger trainieren Montags 17:30 bis 
18:30 Uhr (einfach vorbeikommen und beim Trainer melden) 
Ältere Jahrgänge sind auch herzlich willkommen – bitte nach 
Rücksprache Jugendleiter Martin Walz 0179/6811266

Termine 

Jugendtrainerstammtisch: 7.4. 
Jugendversammlung: 14.4 
Turnierausschuss: 21.4. 
Nächste Papiersammlung: 4.6. 
  
 

kuNStvereiN SchALLStAdt

Am kommenden Sonntag, den 20. März 2016, ab 11 Uhr 
zeigen wir in unseren Räumen Neue Arbeiten von  

Helmut Winter: „SLOW MOTIONS“ 

Zur Vernissage zwischen 11 und 
13 Uhr laden wir Sie herzlich ein. 
Zur Einführung wird Frau Dr. Antje 
Lechleiter, Freiburg, sprechen. Die 
Ausstellung ist bis zum 24. April 
geöfnet, mittwochs, samstags 
zwischen 15 und 17 Uhr, sonntags 
zwischen 11 und 15 Uhr. 

Der 1949 in Munderkingen/Do-
nau geborene Helmut Winter stu-
dierte von 1970 bis 1972 an der 
Staatlichen Akademie der Künste 
in Stuttgart und bis 1975 an der Staatlichen Hochschule der 
Bildenden Künste in Hamburg. Er hatte Ausstellungen u.a. in 
Trier, Emmendingen, Herbolzheim. 
 

Mgv eiNtrAcht SchALLSTADT-wOLFENwEILER

MuSikvereiN MENGEN

Vorspielnachmittag der Bläserjugend 

wir laden Sie ganz herzlich zu unserem Jugendvorspiel-Nach-
mittag unserer Bläserjugend ein. Dieser indet statt, am 20. 
März 2016 im Pfarrgemeindesaal um 14:30 Uhr. Lauschen 
Sie den Klängen unserer Jüngsten Musiker mit ihren Ausbil-
dern, ob Blocklöten, Trompete oder Schlagzeug. Kommen Sie 
und lassen sich überraschen und verbringen mit uns einen 
schönen Nachmittag! Während des Vorspiels wird Sie der MV 
Mengen mit Kafee und Kuchen bewirten. 
  

Unsere weiteren Termine im März: 

*SO 27.03. 8.30 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Friedhof mit 
anschl. Gottesdienstumrahmung   

Ihr Musikverein Mengen 
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MuSikvereiN wOLFENwEILER-SchALLSTADT

Einladung zur Generalversammlung 

Der Musikverein Wolfenweiler-Schallstadt e.V. lädt alle aktiven 
und passiven Mitglieder, Ehrenmitglieder, sowie alle Freunde 
und Gönner des Vereins recht herzlich zu seiner Generalver-
sammlung am Freitag, den 18. März um 19.00 Uhr im Gast-
haus Ochsen ein.   
Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Bericht des 1. Vorstandes 
4. Bericht des Schriftführers 
5. Bericht des Rechners 
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Bericht der Jugendleiter 
8. Entlastung des Gesamtvorstandes 
9. Ansprach des Dirigenten 
10. Satzungsänderung 
11. Neuwahlen von 2. Vorstand und Jugendleiter 
12. Verschiedenes, Wünsche, Anträge   
Anträge und Anregungen müssen bis spätestens 1 Woche 
vor der Generalversammlung schriftlich beim 1. Vorsitzenden 
Peter Ingold – Ob der Hohlen 2a, 79227 Schallstadt; peter.in-
gold@freenet.de – eingereicht werden.   
Ihr Musikverein Wolfenweiler-Schallstadt e.V. 
  
  

Förderverein des Musikvereins Wolfenweiler-
Schallstadt e.V. 

Einladung zur Generalversammlung 

Der Förderverein des Musikverein Wolfenweiler-Schallstadt 
e.V. lädt alle Mitglieder, sowie alle Freunde und Gönner des 
Vereins recht herzlich zu seiner Generalversammlung am Frei-
tag, den 18. März um 20.00 Uhr im Gasthaus Ochsen ein.   
Tagesordnung:
• Begrüßung
• Bericht des 1. Vorsitzenden
• Bericht des Rechners
• Bericht der Kassenprüfer
• Entlastung des Gesamtvorstandes
• Verschiedenes, Wünsche und Anträge  
Anträge und Anregungen müssen bis spätestens 1 Woche 
vor der Generalversammlung schriftlich beim 1. Vorsitzenden 
Heiko Brößke Mooswaldstraße 14, 79227 Schallstadt; – einge-
reicht werden.   
Ihr Förderverein des Musikverein Wolfenweiler-Schallstadt e.V. 

SPortcLub MENGEN E.v.

Termine:  

Sonntag, den 20. März 2016 
Aktive 12:30 Uhr SC Mengen II - VFR Merzhausen III 
Aktive 14:30 Uhr SC Mengen I – PTSV Jahn 2  
A-Jugend  17:30 Uhr SG Wolf./Schall./Pfafenweiler – SG Bien-
gen/Schlatt/ Mengen 

Dienstag, den 22. März 2016 
Boule 18:30 Uhr Übungsabend Boule 
Aktive 19.00 Uhr Training  

Mittwoch, den 23. März 2016  
Alte Herren  19:15 Uhr Training 

Donnerstag, den 24. März 2016 
Boule 18.30 Uhr Übungsabend Boule 
Aktive 19.00 Uhr Training  
  
Das Clubheim hat am Montag, den 21. März zum Spiel SC 
Freiburg: Karlsruher SC das um 20:15 Uhr stattindet, ab 
19:00 Uhr geöfnet! 
  

Einladung zum Karfreitag Boule-Turnier  
beim SC Mengen 

Am Karfreitag, den 25.März 2016 ab 11:00 Uhr veranstaltet die 
Bouleabteilung des SC Mengen sein traditionelles Jedermann-
Boule-Turnier auf dem Bouleplatz beim SC Mengen. Anmel-
dungen bis zum 19.März im Clubheim, 07664/4182 oder bei 
Rudolf Gimbel 0171-8625055. Startgebühr pro Spieler 5,00 €. 
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt! 

  

Ergebnisse: 

Freitag,11 März 2016 
AH Regio Cup 
SC Eichstetten- SG Mengen/Tiengen 2:0 (1:0) 
Zu Beginn des AH-Regio Cups haben wir unser Auftaktspiel 
in Eichstetten leider verloren. In einem guten Spiel ist es uns 
nicht gelungen ein Tor zu erzielen. Die dritte Halbzeit konnten 
wir aber im Clubheim bei einem feinen Essen und einem gu-
ten Schluck Kaiserstühler genießen. 
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Samstag,12.März 2016 
A-Jugend 
SG Biengen/Schlatt/Mengen – FC Heitersheim 3:3 
  
Sonntag,13.März 2016 
Aktive: 
Spfr. Hügelheim 3 – SC Mengen 2 3:0 (2:0) 
SV Biengen 2 – SC Mengen 0:5 (0:2) 
Klarer Derbysieg für den SC Mengen 
Im Spiel gegen das Tabellenschlusslicht aus Biengen konn-
te der SC Mengen einen nie gefährdeten Auswärtssieg ein-
fahren. Durch eine tolle Mannschaftsleistung und dem ent-
schlossenen Willen konnten schöne Spielzüge, sowie toll 
herausgespielte Tore erzielt werden. 
Tore: 0:1 (33.) Dominik Müller (Raphael Riesterer) 0:2 (37.) Ma-
ximilian Fiand (Joachim Engler) 0:3 (54.) Maximilian Fiand (Ra-
phael Riesterer) 0:4 (55.) Raphael Riesterer (Marcus Ehret) 0:5 ( 
78.) Joachim Engler (Jörn Gugel)   
Homepage: im Netz unter http://www-sc-mengen.de   
Clubheim: Unser Clubheim ist bei Spiel- und Trainingsbetrieb 
täglich (außer Montag) geöfnet. Am Dienstag und Mittwoch 
Achtelinale der Champions League. Am kommenden Wo-
chenende spielt die erste und zweite Bundesliga. 
  
 

turNvereiN wOLFENwEILER-SchALLSTADT

Erinnerung:  

Heute, 20.00 Uhr indet die ordentliche Mitgliederver-
sammlung des Turnvereins Wolfenweiler-Schallstadt 
statt. 

 

4. Platz beim Bezirksinale  
der Mädchen am 12.03.2016 

Am vergangenen Samstag nahm die Mädchenmannschaft 
des TV Wolfenweiler-Schallstadt in der Altersklasse 16/17 am 
Bezirksentscheid in Rheinbischofsheim teil, für den sie sich 
zwei Wochen zuvor im Friesenheim qualiizieren konnten. 

Sarah Hennies, Ramona Mayer, Laura Gassert, Katrin Fritzen-
schaft und Anne Schöttle erreichten mit 181,550 Punkten an 
den vier Geräten Boden, Sprung, Stufenbarren und Schwebe-
balken den vierten Platz.   
Wir gratulieren ihnen herzlich zu ihrer Leistung und wün-
schen weiterhin viel Erfolg im Training. 

Kunstturnen Verbandsliga 

TV Ifezheim - WKG Schallstadt-Neuenburg 272,80 : 273,25 
Gerätepunkte 6:6   

Mit einer sensationellen Leistung gewann unsere Mann-
schaft in einem Wimpernschlaginale am Reck, mit 0,45 Pkt 
Vorsprung den hochklassigen Wettkampf. Es war kein Wett-
kampf für schwache Nerven weder für Turner noch für Zu-
schauer. Die Heimmannschaft gewann Seitpferd, Ringe und 
Sprung, die WkG Boden, Barren und Reck. Insgesamt wurde 
relativ ausgeglichen geturnt, bis zum letzten Turner war noch 
alles ofen. Dem Mannschaftsjüngsten Robin Vogt war es vor-
behalten den Wettkampf zu entscheiden, er hatte die Nerven 
und turnte seine schwierige Übung fast fehlerfrei durch und 
wurde mit einer hohen Bewertung belohnt. Alle waren über-
glücklich über den 1. Sieg in dieser Saison. Im Ligainale am 
Samstag entscheidet sich der Verbleib der WKG in der Ver-
bandsliga.   
Alle Turnfreunde und Interessierten sind herzlich eingela-
den, die Turner beim Ligainale in Ifezheim am Samstag 
den 19.03.2016 um 18:00 Uhr in der Sporthalle Maria Gress 
Schule, Weierweg 15 in Ifezheim live zu unterstützen.   
Die gesamte Vorstandsschaft wünscht den Turnen noch 
einmal viel Erfolg und keine Verletzungen am letzten 
Wettkampf. 
  
 

SoNSTIGES

Ausstellung in der Winzergenossenschaft  
Wolfenweiler e. G. 

Karin Scharf, Austellung Pastellkreide und Oelbilder in der 
Winzergenossenschaft Wolfenweiler vom  12. März 2016 
bis 23. April 2016. 

 

24. Tuniberger Weintage am 19. & 20. März 2016 

Zu dieser Traditionsveranstaltung laden wir alle BürgerInnen 
und Tuniberger WinzerInnen zur Präsentation ihrer Weine 
sowie zur Unterhaltung herzlich ein. Am Samstag ab 17:30 
Uhr und am Sonntag ab 11:30 ist das Tuniberghaus in Tien-
gen für alle Weinfreunde geöfnet. Der Tuniberg - Weingarten 
Freiburgs - mit seinem lächendeckend umweltschonenden 
Weinbau, wird von Kennern als die Burgunderoase Badens 
bezeichnet. Spritzige und elegante Weine sind das Marken-
zeichen unserer Weinlandschaft. Über 60 Weine und Sekte, 
darunter auch die ersten des Jahrgangs 2015 stehen zum 
Probieren und genießen bereit. Dazu bieten am Samstag 
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und Sonntag unsere bewährten Gastronomen des Tunibergs 
Siegfried Faller vom Fallerhof in Hausen und Edgar Gugel vom 
Restaurant-Cafe Gugel in Opingen die ideale kulinarische 
Ergänzung. An beiden Tagen unterhalten wir Sie mit Musik, 
Stimmung, Tanz und Show.  

Die Bevölkerung des Tuniberg’s ist hierzu aufs Herzlichste 
eingeladen.
•  Am Samstag ab 19:00 Uhr spielt die Band Götz N’Moritz zum 

Tanz und Unterhaltung.
•  Am Sonntag ab 17:00 Uhr gibt es musikalische Unterhaltung 

mit der Happy Melody Partyband.
 
  

FISCH ZU OSTERN direkt  
vom ASV Bad Krozingen e.V. 

Do. 24.3. + Fr. 25.3. von 9.00 – 17.00 Uhr
und Sa. 26.3.2016 , 9.00 – 12.00 Uhr 

Wegen der regen Nachfrage bietet der ASV Bad Krozingen e. 
V. auch dieses Jahr wieder zu Ostern frisch geschlachtete Fo-
rellen zum Verkauf an. Die Fische werden küchenfertig vorbe-
reitet oder besonders aromatisch über Erlen- und Buchenholz 
geräuchert angeboten. 

Verkauf im Vereinsheim des ASV Bad Krozingen e.V. in Staufen / 
Etzenbach (zwischen Staufen und Münstertal) auch gut mit der 
Bahn erreichbar, wenige Meter von der Haltestelle Etzenbach 
entfernt. Nur solange der Vorrat reicht. Wir freuen uns auf Sie! 
 
 

Noch Plätze frei: 

Mittlerer Bildungsabschluss auf dem Zweiten Bildungs-
weg an der Berufsaufbauschule, Gertrud-Luckner- 
Gewerbeschule Freiburg 

Die Berufsaufbauschule bietet jungen Erwachsenen mit ab-
geschlossener Berufsausbildung die Möglichkeit, in nur ei-
nem Jahr den Mittleren Bildungsabschluss zu erlangen. 

Der Unterricht indet tagsüber in der Außenstelle der Ger-
trud-Luckner-Gewerbeschule, Kirchstraße 4 (hinter Johannes-
kirche), statt. 

Weitere Infos unter: http://www.glg-freiburg.de/schularten/
berufsaufbauschule/ 

Jetzt für das Schuljahr 2016/17 anmelden! 

Schwarzwaldverein Freiburg-Hohbühl 

26. März. „Stammtisch“ im Berglusthaus ab 14 Uhr 

  
29. März „Küchenschellen“ 
Endingen - Amolter Heide - Amolter Eck - 
Degenmatten-Badberg-Oberbergen, 
Tref: 8,50 Uhr, Hbf, Zug Ofenburg, 1. Wagen, 
Auf-/Abstieg: 370m/270m, Gehzeit: 3Std/12km, mittel, 
Einkehr: ja am Ende, Rucksackverplegung: ja, 
Führung: Beate Hartung, Tel. 0761/4538162 
  
29. März.   „Gesundheitswanderung“,  für alle Altersgruppen 
„mit ausgewählten Übungen die it machen“. 
Gehzeit: 1,5-2Std, Kosten: Nichtmitglieder 3 €, Tref: 14.00 Uhr, 
Stadtgarten Freiburg, Konzertmuschel, 
Führung: Walter Sittig, Tel. 01733292710,
 e-mail: waltersittig @aol.com 
  
01. April „Scherzwanderung mit CBL“. Die Wanderfreunde 
der CBL sorgen bei der Wanderung für Aprilscherze/Überra-
schungen, Tref: 8 Uhr, P&R Bissierstr., Straba Linie 3, 
Aufstieg: 150  m, Gehzeit: 4Std/10km, mittel, 
Einkehr: nein,  nur Picknickraum, Rucksackverplegung: ja, 
Kosten: 2-3 € für Überraschungen/Picknickraum. 
Wir fahren mit PKW. Anmeldung bis 27. März bei Manfred 
Metzger, Tel. 07665/2430, e-mail: info@manfred-metzger.de, 
Führung: CBL Mado Valgueblasse/Francis Fluchaire 

Ende des redaktionellen Teils
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